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25 Jahre Konzert am Bauernhof
Der Musikverein Enns - Stadtkapelle Enns/Ennsdorf und die Gemeinde Ennsdorf laden am 

1. Juli 2017 recht herzlich zum 25. Konzert am Bauernhof ein. (Seite 33)
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Sperrmüllsammlung
Am 28. Juni 2017 findet die 

Sperrmüllsammlung im Ge-
meindegebiet statt. Informatio-
nen und das Anmeldeformular 
finden Sie auf Seite 22 und 23.

Problemstoffsammlung
Am 12. Juni 2017 findet die Pro-
blemstoffsammlung im Gemein-
degebiet statt. Weitere Informa-

tionen finden Sie auf Seite 21.
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Liebe Ennsdorferinnen und Ennsdorfer!
Der Bürgermeister informiert.

Wie schon im Vorjahr um diese Zeit 
geht es in der Innenpolitik auch 
2017 wieder sehr turbulent zu.

War es 2016 die Bundespräsiden-
tenwahl mit all den Begleiter-
scheinungen, so sind es diesmal 
Personalrochaden im Bund so-
wie in Ober- und Niederösterrei-
ch, die derzeit für viel Gesprächs-
stoff sorgen. 

Neue Donaubrücke

Ich hoffe, dass die Wechsel an der 
Spitze der Bundesländer NÖ und 
OÖ frischen Wind in ein sehr bri-
santes Thema, nämlich das der 
neuen Donaubrücke nach Maut-
hausen, bringen. Hier sind in 
den letzten Monaten keine Fort-
schritte erzielt worden.

Danken muss man der Bezirks-
rundschau, die sich dieses The-
mas sehr aktiv angenommen hat 
und immer wieder auf die Dring-
lichkeit hinweist. Brauchbare Vor-
schläge, wie man die geplante und 
voraussichtlich 3 Monate dauernde 
Sperre im Jahr 2018 für die Pend-
ler und Pendlerinnen zumindest 
erträglich machen kann, liegen 
derzeit nicht auf dem Tisch. Auch 
für die Betriebe zeichnen sich hier 
große logistische Aufwendungen 
und wirtschaftliche Nachteile ab.

Es ist also akuter Handlungsbe-
darf, und ich werde auch künftig 
bei Zusammentreffen mit hochran-

      Ich bin für Sie da!

Vereinbaren Sie einen Termin!

T: 07223/820 12
Oder schreiben Sie mir:
E: buchberger@ennsdorf.gv.at
Amtshausstraße 5,
4482 Ennsdorf

Parteienverkehr:
MO-FR 07.00 - 12.00 Uhr
zusätzlich DI 13.00 - 17.30 Uhr

Bürgermeister Alfred Buchberger

gigen, politischen Vertretern bei-
der Länder dieses Thema anspre-
chen und Lösungen einfordern.

Infrastruktur

Im Bereich der örtlichen Infra-
struktur wird derzeit über die 
Möglichkeiten der Verkehrsberu-
higung für Windpassing und Py-
burg im Zuge der B123 nach Fer-
tigstellung der Umfahrung disku-
tiert. Hier hat es schon einige Be-
sprechungen sowohl mit Gemein-
devertretern aus St. Pantaleon-
Erla als auch mit Planern und 
Sachverständigen gegeben.

Die Pläne für den geplanten Rad-
weg zwischen Ennsdorf und Wind-
passing im Zuge des Donaurad-
weges wurden erarbeitet und die 
Ausschreibung eines Teilstücks 
beauftragt.

Die beabsichtigten bzw. beantrag-
ten Änderungen im Flächenwid-
mungsplan liegen derzeit zur stra-
tegischen Umweltprüfung beim 
Amt der NÖ Landesregierung. 
Nach dieser Prüfung beginnt dann 
die gesetzlich vorgeschriebene 
Auflage für 6 Wochen, von der alle 
betroffenen Grundeigentümer und 
unmittelbaren Anrainer persön-
lich verständigt werden.

Spannender Sommer für die Kids

Das Ferienspaß-Team um Gf. GR. 
Monika Primetshofer fixiert der-

zeit gerade wieder die letzten De-
tails des diesjährigen Programms 
und ich kann auch heuer wieder 
so viel verraten: es sind unzählige 
tolle Ferienangebote für die Kin-
der unserer Gemeinde geplant. 

Alt bewährte Veranstaltungen 
wechseln sich mit neuen Ideen ab 
und ich darf dem gesamten Team 
herzlich danken, dass es ihm im-
mer wieder gelingt, für die ge-
samte Ferienzeit für unsere Kin-
der Aktionen und Angebote zu er-
stellen. Danke auch den Vereinen 
und den freiwilligen Helfern, die 
das Team dabei tatkräftig unter-
stützen.

Ihr
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Bürgermeister Alfred Buchberger

Aufgeschnappt

Am Tag der offenen Tür der Kinderhäuser der NÖ Volkshilfe besuchten 
Bürgermeister Alfred Buchberger und Volkshilfe Vizepräs. (Mostvier-
tel) Bezirksvors. (Amstetten) Bgm. a.D. Johann Eblinger die tolle Ein-
richtung in unserer Gemeinde, wo die Jüngsten seit vielen Jahren her-
vorragend betreut werden.  
Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Alfred Buchberger, Volkshilfe Vizepräs. (Mostviertel) 
Bezirksvors. (Amstetten) Bgm. a.D. Johann Eblinger, Kinderbetreuerin Brigitte 
Köhler, Kinderhort-Leiterin Marina Raml und zahlreiche Kinder.

Ennsdorf in Zahlen
Stichtag: 1.5.2017
Hauptwohnsitze (HWS) 3.069
HWS männlich   1.514
HWS weiblich    1.555
Nebenwohnsitze (NWS)    278

Umfahrung: Start der finalen Bauarbeiten
Firma Bernegger mit Fertigstellung der Straße beauftragt. 

Die Arbeiten an der Umfahrung 
Pyburg-Windpassing gehen vo-
ran: Die Herstellung der Dicht-
wände seitens der Firma Porr 
sind abgeschlossen. Der Kreis-
verkehr bei Windpassing wird 
seit Anfang Mai vom NÖ Straßen-
dienst errichtet. Nach der Insol-
venz der Fa. GLS wurden die Stra-
ßenbauarbeiten neu ausgeschrie-
ben. Zum Zug bei dem 2,8 Millio-
nen teuren Auftrag kam dabei das 
oberösterreichische Bauunter-
nehmen Bernegger.  

Verkehrsberuhigung 

In einer  gemeinsamen Aus-
schusssitzung der Gemeinden 
Ennsdorf und St. Pantaleon-Erla 

Der Kreisverkehr vor Windpassing nimmt Gestalt an.

wurde über die zukünftigen Rück-
baumaßnahmen in Windpassing 
und Pyburg nach Verkehrsfreiga-
be der Umfahrung diskutiert. „Wir 
haben uns dabei auf eine gemein-

same Vorgangsweise geeinigt“, 
berichtet Ausschussvorsitzender 
Gf. GR Daniel Lachmayr. Die Er-
gebnisse sollen den Anrainern 
rechtzeitig präsentiert werden. 
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NÖ CHALLENGE
Machen Sie mit und werden Sie fit

Egal ob man gerne wandert, läuft 
oder am liebsten mit dem Fahrrad 
unterwegs ist, von 1. Juni bis 17. 
September zählt jede Minute Be-
wegung in der freien Natur. 

In diesem Zeitraum sucht SPORT.
LAND.Niederösterreich mit Hilfe 
von „Runtastic“ und in Kooperati-
on mit den beiden NÖ-Gemeinde-
vertreterverbänden die aktivste 
Gemeinde Niederösterreichs. 
Dieser flächendeckende Wettbe-
werb soll alle Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreicher, 
von jung bis alt, zur regelmäßigen 
Bewegung motivieren.

Bild v.l.n.r.: GR Markus Halla, Olympiasieger Thomas Geierspichler, Bürgermeister 
Alfred Buchberger und Runtastic-CEO Florian Gschwandtner.

„Heimat bist du großer Töchter 
und Söhne“ heißt es in der Bun-
deshymne. Im Rahmen der „NÖ-
Challenge“ lautet das Motto „Ge-
meinden bist du aktiver Bewoh-
ner“. Am 1. Juni 2017 startete der 
Wettbewerb, bei dem alle Niede-
rösterreicher mithelfen können, 
ihre Gemeinde zur Aktivsten des 
Bundeslandes zu machen. 

Mitmachen leicht gemacht

Alles was Sie dafür tun müssen,  
lässt sich in nur drei Schritten 
erklären: 1. Schritt: „Runtastic-
App“ auf das Smartphone laden, 

2. Schritt: Auf www.noechallenge.at 
zum Wettbewerb anmelden, 3. 
Schritt: Sport treiben und sich so 
viel wie möglich bewegen. Jede 
sportliche Minute wird anschlie-
ßend von der App dokumentiert 
und gleichzeitig automatisch auf 
das Bewegungskonto der jewei-
ligen Gemeinde gutgeschrieben. 
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer haben dabei immer die Mög-
lichkeit, den aktuellen Stand des 
Wettbewerbs auf der Website zur 
Challenge und den Social Media 
Kanälen von SPORT.LAND.Niede-
rösterreich mit zu verfolgen. 

Abrechnung und Preise

Abgerechnet wird das große nie-
derösterreichische Bewegungs-
konto am Tag des diesjährigen 
Wachaumarathons, dem 17. Sep-
tember 2017. Danach werden die 
Ortschaften mit den meisten ge-
sammelten Bewegungsminuten 
pro Einwohner geehrt und ausge-
zeichnet. Neben den drei aktivsten 
Gemeinden in den vier Kategorien  
„0 – 2500 Einwohner“, „2501 – 
5000 Einwohner“, „5001 – 10.000 
Einwohner“ und „über 10.000 
Einwohner“, gibt es in einer all-
umfassenden Individualwertung 
auch wertvolle Sachpreise für die 
1000 aktivsten MitstreiterInnen 
des Wettbewerbs.

Auftaktveranstaltung

Bürgermeister Alfred Buchberger 
und GR Markus Halla waren beim 
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Bild v.l.n.r.: CEO Florian Gschwandtner, Gemeindebund-Präsident Mag. Alfred Riedl, 
Kristina Inhof, Landesrätin Dr. Petra Bohuslav, 3. LT-Präsident Franz Gartner.

          Weitere Informationen
Näheres finden Sie auf der Ge-
meindehomepage www.ennsdorf.gv.at 
(„Neuigkeiten“). Für weitere Fra-
gen steht GR Markus Halla unter 
0664/9629448 zur Verfügung.

Frühlingsfest der Pensionisten
Ein gemütlicher Nachmittag im Gewäxhaus

Am 6. Mai 2017 fand das Früh-
lingsfest des Pensionistenver-
bandes im Gewäxhaus Ennsdorf 
statt.

Umrahmt wurde der gemütliche 
Nachmittag durch Alleinunterhal-
ter Franz, der für stimmungsvolle 
Tanzmusik sorgte. Bild: Voller Saal beim Frühlingsfest der Pensionisten.

Bild v.l.n.r.: Obmann Gerhard Mo-
ser und Bgm. Alfred Buchberger.

Bild: Obmann Gerhard Moser (Mitte) mit seinem fleißigen Team 
des Pensionistenverbandes.

Bild: August Schober genoss die 
gute Stimmung im Gewäxhaus.

Auftakt in der Bettfedernfabrik in 
Oberwaltersdorf dabei. Bei der 
von ORF-Sport-Beauty Kristina 
Inhof moderierten Veranstaltung 
erzählte Paraolympics-Olympi-
asieger im Rennrollstuhlfahren 
Thomas Geierspichler über sein 
Schicksal und die Überwindung 
von Grenzen mittels Visionen. 

Florian Gschwandtner berichte-
te über die Erfolgsgeschichte von 
Runtastic und seine Idee hinter 
der NÖ Challenge. Die Spitzenpo-
litiker, Landesrätin Dr. Petra Bo-
huslav, Gemeindebundpräsident 
Mag. Alfred Riedl und der 3. Prä-
sident des NÖ Landtages, Franz 
Gartner durften gemeinsam mit 
Runtastic-Gründer Florian Gsch-
wandtner ihre Fitness unter Be-

weis stellen und sich auf Lauf-
bändern bzw. einem Cross-Trai-
ner sportlich betätigen. Die Ge-
meindevertreter hoffen auf rege 
Beteiligung der Ennsdorfer und 
Ennsdorferinnen.
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Anlässlich des Staatsfeiertages wurden Maibäume aufgestellt
SPÖ Ennsdorf und ÖVP Ennsdorf berichten

35 Jahre SPÖ Maibaumsetzen

Auch heuer lud die SPÖ Ennsdorf 
wieder zum alljährlichen Mai-
baumaufstellen ins Gewäxhaus.

Am 30. April 2017 wurden nach 
der Familienmesse mit Pater 
Martin alle Gäste mit Steckerl-
fischen, Käsekrainer, Bratwürstel 
und kühlen Getränken verwöhnt. 
Als Attraktion für  die kleinen Gä-
ste wurde eine Riesen-Hüpfburg 
bereitgestellt.

Der Höhepunkt war jedoch das 
Aufstellen des traditionellen Mai-
baums und die musikalische Un-
terhaltung durch Franz. Für ei-
ne stimmungsvolle Musik und ei-
ne gute Unterhaltung bis in die 
Abendstunden sorgte DJ Woiferl. 

Maibaumaufstellen der ÖVP

Am 1. Mai 2017 kamen zahlreiche 
Ennsdorfer zum traditionellen 
Maibaumaufstellen der Volkspar-
tei Ennsdorf.

Der rot-weiß-rot geschmückte 
Maibaum wurde in tatkräftiger 
Zusammenarbeit von jungen und 
routinierten Maibaumaufstellern

aufgerichtet und so hieß es gegen
16.00 Uhr dann „Baum steht“. 

Bei strahlendem Sonnenschein 
konnte der festlich geschmückte 
Baum gefeiert werden, was Jung 
und Alt dann auch bis in den Früh-
lingsabend hinein taten. Um sich 
den Maibaum nicht stehlen zu las-
sen, stellten die Jungen der Tradi-
tion nach die Maibaumwache.Bild: Maibaum der ÖVP Ennsdorf.

Bild: Der SPÖ-Maibaum wird aufgestellt.

Bild: Das Maibaum-Team der SPÖ Ennsdorf.

Bild: Das Maibaum-Team der ÖVP Ennsdorf.
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Wechsel im Gemeindebund
Nach 18-jähriger Tätigkeit als Präsident wird Bgm. Mödlhammer von Bgm. Mag. Riedl abgelöst

An der Spitze des österrei-
chischen Gemeindebundes wur-
de im März der geplante Wechsel 
vollzogen. 

Mag. Riedl löst Mödlhammer ab

Seit 1999 war der ehemalige Hall-
wanger Bürgermeister Helmut 
Mödlhammer Präsident der Inte-
ressensvertretung von mehr als 
2000 österreichischen Gemeinden. 

Bei der Wahl am 29. März 2017 
wurde nun der Niederösterrei-

Bild v.l.n.r. Bürgermeister Alfred Buchberger, der ehemalige 
Präsident Helmut Mödlhammer und GR Markus Halla.

Bild: Die Bezirksvorsitzenden des NÖ Gemeindebundes, Bür-
germeister DI Hannes Pressl, und des NÖ Gemeindevertreter-
verbandes, Bürgermeister Alfred Buchberger, mit dem neuen 
Präsidenten Bürgermeister Mag. Alfred Riedl.

cher Mag. Alfred Riedl, seit 27 
Jahren Bürgermeister der Ge-
meinde Grafenwörth, zum neu-
en Präsidenten des Gemeinde-
bundes gewählt.

Mag. Alfred Riedl steht auch seit 
17 Jahren dem NÖ Gemeinde-
bund, ehemals ÖVP Gemeinde-
vertreterverband, vor.

Ihm stehen als Vize-Präsidenten 
der Niederösterreicher Rupert 
Dworak  (SPÖ),  Bürgermeister 
von Ternitz und der Oberöster-

reicher Johann Hingsamer (ÖVP), 
Bürgermeister in Eggerding, zur 
Seite. 

Gute Beziehung zu Vertreter 
der Interessensvertretung

Bürgermeister Alfred Buchberger 
hatte seit vielen Jahren ein ausge-
zeichnetes Verhältnis zum ehema-
ligen Präsidenten und pflegt als 
Mitglied des Landesvorstandes 
des SP Gemeindevertreterver-
bandes schon lange gute Kontakte 
auch zum neuen Präsidenten. 
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Spannende Ennsdorfer Ferienspiele
15 Jahre Ennsdorfer Ferienspaß

Das Ferienspaß-Team hat sich wie-
der viel vorgenommen und sprüht 
vor Ideen für unsere Kinder. 

Vereine, Betriebe und das hoch-
motivierte Ferienspaß-Team haben 
sich wieder sehr bemüht, ein ab-
wechslungsreiches Programm für 
die Ennsdorfer Kids zu gestalten. 

26 Veranstaltungen

In den Ferien können sich die En-
nsdorfer Kids bei 26 verschie-
denen Veranstaltungen auf eine 
spannende Reise ins Abenteuer 
begeben. 

Das Programm

Wir suchen nach einem Schatz, 
bemalen unsere Ortschaft, wer-
den zu Feuerwehrmännern (und 
-frauen), erforschen die Natur, 
kochen allerhand Leckereien und 
backen in Hamsterhausen.

Es erwartet uns das Abenteu-
er Musik, wir überqueren mit der 
Zille die Enns, besuchen einen In-
door-Spielplatz und einen Tier-
park, absolvieren ein Fußballtrai-
ning und schauen Filme im Cine-
plexx Linz und im Gewäxhaus an. 

Wir erobern die Sterne, entde-
cken Elektronik, machen eine Le-
senacht mit Geisterwanderung, 
spielen Tennis und Minigolf, ver-
anstalten das Indianerfest und 
übernachten im Dschungelcamp.

Es wird geradelt, gematscht und 
geplantscht und es gibt noch viele 

weitere Angebote für unsere En-
nsdorfer Kinder, die Spiel, Spaß 
und Abenteuer durch die gesam-
ten Ferien garantieren. Bei uns 
kommt keine Langeweile auf!

Als krönenden Abschluss gibt es 
das jährliche „Klex“-Familien-
fest im Gewäxhaus mit dem im-
mer beliebten Schaumteppich der 
Feuerwehr. Als Stärkung grillen 
wir uns wieder eine leckere Kna-
cker am offenen Feuer.

„Ich freue mich, auch heuer wie-
der so ein hoch motiviertes Team 
zu haben“, erzählt Gf. GR Monika 
Primetshofer stolz.

Anmeldungen

Die ersten Anmeldungen werden 
ab 12. Juni 2017 entgegengenom-
men. Wir freuen uns auf viele An-
meldungen und werden uns be-

mühen, allen Kinderwünschen 
gerecht zu werden!

Für die Anmeldung verwenden 
Sie bitte die jeweiligen Abschnitte 
aus dem „Ennsdorfer Kinderku-
rier“. Dieser wird an alle Haus-
halte übermittelt und ist zusätz-
lich am Gemeindeamt und in der 
Volksschule erhältlich. Wir freu-
en uns auf die Ferien!

Das Ferienspaß-Team. 1. Reihe v.l.n.r.: Gf. GR Sieglinde Buchberger, Gf. GR Monika Primets-
hofer und Verena Janko. 2. Reihe v.l.n.r.: Isabell Adelsmair, GR Paul Mühlbachler, GR Birgit 
Wallner, Bürgermeister Alfred Buchberger. 3. Reihe v.l.n.r.: Andreas Schmidthaler, GR Rein-
hold Auer, Gf. GR Daniel Lachmayr und GR Andreas Ginner. Sitzend: GR Sabine Auer

Bild: Kinderkurier.
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Wenn’s weh tut! 
1450 - Ihre telefonische Gesundheitsberatung

Man ging jahrelang davon aus, 
dass die Patienten wissen, wer ih-
nen bestmöglich helfen kann und 
vor allem wie dringlich ihr medizi-
nisches Problem ist. Mit der ste-
tigen Weiterentwicklung unseres 
Gesundheitssystems sind die An-
gebote mittlerweile so vielfältig 
geworden, dass Patienten oftmals 
den Überblick verlieren.

Gerade wenn mitten in der Nacht 
das Kind plötzlich hohes Fie-
ber hat, einem nach der Sport-
stunde Rückenschmerzen plagen 
oder es im Bauch grummelt und 
schmerzt, stellt man sich unwei-
gerlich immer die gleiche Frage: 
Was tun? 

Welches Hausmittel hat die Groß-
mutter angewandt? Warten bis 
zum nächsten Tag und dann zum 
Hausarzt oder gleich zum Fach-
arzt gehen? Oder doch lieber so-
fort in die Notfallambulanz des 
Spitals fahren? Gesundheitliche 
Beschwerden, besonders plötz-
lich auftretende Symptome ver-
unsichern uns und halten sich 
nicht an die Öffnungszeiten der 
Ordinationen. Hier hilft ein Anruf 
bei der neuen telefonischen Ge-
sundheitsberatung 1450.

Seit 7. April 2017 bekommen die 
NiederösterreicherInnen in al-
len Situationen, bei denen ein ge-
sundheitliches Problem vorliegt, 
rund um die Uhr eine qualifizierte 
Antwort auf ihre Fragen und eine 
Anleitung, was sie bis wann zu tun 
haben. 

Der neue Service ist ein zweijäh-
riges Pilotprojekt der Koopera-
tionspartner Land Niederöster-
reich, BM Gesundheit und Frauen, 
sowie der Sozialversicherungs-
träger und wird auch in den Bun-
desländern Wien und Vorarlberg 
angeboten.

Eine Nummer für alle Fälle

Mit der telefonischen Gesund-
heitsberatung 1450 muss sich 
niemand mehr Gedanken ma-
chen, die „falsche“ Nummer an-
zurufen. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.144.at/1450.
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Sommerzeit ist Einbruchszeit 
So schützen Sie Ihr Zuhause

Seit dem Frühlingsbeginn sind al-
le Bauherren und Heimwerker er-
wacht. Doch im Arbeitselan wird 
die Sicherheit oft verschlafen. 

Zusätzlich naht der wohlverdiente 
Sommerurlaub und es steigt die 
Vorfreude auf Erholung immer 
mehr – doch auch Ängste um das 
verlassene Zuhause sind keine 
Seltenheit.

Um sorgenfrei arbeiten oder ver-
reisen zu können, sollten Sie Ih-
re eigenen vier Wände vor Einbrü-
chen sichern. 

Hier finden Sie einige Tipps um 
sich vor Einbrüchen zu schützen:

• Viel Licht – sowohl im Innen- 
als auch im Außenbereich. Beim 
Verlassen des Hauses oder der 
Wohnung in einem Zimmer das 
Licht eingeschaltet lassen.

Bei längerer Abwesenheit Zeit-
schaltuhren verwenden und un-
terschiedliche Einschaltzeiten 
für die Abendstunden program-
mieren. Im Außenbereich Be-
wegungsmelder und starke Be-
leuchtung anbringen, damit das 
Licht anzeigt, wenn sich jemand 
dem Haus nähert. 

• Bei längerer Abwesenheit ei-
nen Nachbarn ersuchen, die Post 
aus dem Briefkasten zu nehmen, 
um das Haus oder die Wohnung 
bewohnt erscheinen zu lassen.

• Keine Leitern, Kisten oder an-
dere Dinge, die dem Täter als 
Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe 
dienen könnten, im Garten liegen 
lassen.
Die Anbringung von Außensteck-
dosen ist zu bedenken.

• Lüften sollte man nur, wenn 
man zu Hause ist, denn ein ge-
kipptes Fenster ist ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu über-
winden (trotz versperrbarer Fen-
stergriffe).

• Nehmen Sie vor der Anschaffung 
von mechanischen oder elektro-
nischen Sicherungseinrichtungen 
die kostenlose und objektive Be-
ratung durch die kriminalpoli-
zeiliche Beratung in Anspruch.

• Hängen Sie Ihren Urlaub nicht 
an die große Glocke. Kündigen 
Sie Ihren Urlaub nicht groß an 
und lassen Sie nur Personen da-
von wissen, denen Sie vertrauen.

Das heißt auch Finger weg von 
Facebook, Twitter und Co.! War-
ten Sie mit der Veröffentlichung 
Ihrer Urlaubsfotos in den sozialen 
Netzwerken lieber bis Sie wieder 
zurück sind, um nicht in eine leere 
Wohnung oder in ein leeres Haus 
zurückzukehren.

• Für den Ernstfall absichern. Da 
die erwähnten Tipps zwar einen 
Einbruch vermeiden, aber nicht 
vollkommen ausschließen, sind 

zusätzliche Schutzmaßnahmen 
natürlich ratsam.

Durch den Abschluss einer Haus-
haltsversicherung für Ihre Woh-
nung bzw. einer Eigenheimversi-
cherung für Ihr Haus sind Sie op-
timal abgesichert. Wird Ihr Hab 
und Gut gestohlen oder beschä-
digt, wird dieses von der Versi-
cherung ersetzt. Hierfür ist die 
Anfertigung einer Inventarliste in-
klusive Fotos zu empfehlen, die 
der Versicherung übergeben wer-
den kann. 

• Zeigen Sie verdächtiges Verhal-
ten in Ihrer Nachbarschaft unter 
der österreichweiten Rufnum-
mer 059 133 oder direkt beim Po-
lizeiposten St. Valentin unter der 
Rufnummer 059 133/3113 an. 

Sie können damit einen aktiven 
Beitrag zur Erhöhung der Sicher-
heit leisten!

Mit diesem Schutz für den Ernst-
fall und den genannten Maßnah-
men zur Sicherung Ihres Heims, 
können Sie beruhigt und entspan-
nt in den Sommer starten! 
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Donaupresswerk Ennsdorf feierlich eröffnet
Presswerk der Firma VFI (Vereinigte Fettwarenindustrie) nach 8 Monaten Bauzeit eröffnet

        Steckbrief Donaupresswerk
• Grundfläche: 2,4 ha
• Techn. Prozess: Heißpresse zur 
Pressung von Raps, Sonnenblume, 
Soja und anderen Ölsaaten
• 2 Pressen mit je 300 KW
• Kapazität: bis zu 35.000 Tonnen 
Ölsaaten pro Jahr 
• Lagerkapazität: Rohstoff 10.000 
m³ Ölsaaten); Fertigprodukte: 
Pressöl 800.000 Liter und -kuchen 
1.000 Tonnen
• Nachhaltige Produktion und Um-
weltschutz: Modernste Biofilteran-
lage für saubere Abluft
• Intelligenter Produktionsprozess 
– modernste Energierückführung
• erlaubt sparsamen Energieeinsatz
• Verkehrsvermeidung: kurze Zulauf-/
Ablaufstrecken für Rohstoffe und Fer-
tigprodukte durch zentralen Standort 
und nahe der Raffinerie Wels
• Strukturfaktor für die österreichi-
sche Landwirtschaft
• Verarbeitung von österreichischen 
Ölsaaten
• Produktion von regionalen Futter-
mitteln direkt in der Region
• Zertifizierter Bio Betrieb
        Produkte
• Bio Eiweißfutter aus Soja, Son-
nenblumen und Raps
• Eiweißfutter aus zertifiziert öster-
reichischer Herkunft
• Bio Pressöle
• Pressöle aus zertifiziert österrei-
chischer Herkunft
        Tätigkeit
• Produktion von Speiseölen, Spei-
sefetten und Presskuchen (Eiweiß-
futtermittel)
• Marktführer in Österreich bei Ölen 
und Fetten, wichtiger europäischer 
Hersteller von Bio Ölen für Lebens-
mittelindustrie
•170 Mitarbeiter
• Umsatz: EUR 160 Mio.
• Export: 50%
• Gründung: 1972, Vorgängerbe-
trieb Estermann ab 1809
• Inhaber: Familie Rauch (Ge-
schäftsführung Wolfgang Aham-
mer, Florian Rauch)
• Weiterer Standort: Vogelweider-
straße 71-73, 4600 Wels, OÖ

Bild v.l.n.r.: Pater Martin Rauch, Michael Rauch, Geschäftsführer Florian Rauch mit 
Konstantin, Firmengründer Toni Rauch, Gesellschafter Klemens Rauch und Bür-
germeister Alfred Buchberger.

Im Rahmen eines 
großen Festakts wur-
de am 12.5.2017 im 
Wirtschaftspark der 
ecoplus das Donau-
presswerk der Firma 
VFI offiziell eröffnet.

In nur 8 Monaten Bau-
zeit wurde diese Anla-

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger 
begrüßte den neuen Leitbetrieb.

Bild: Das neue Donaupresswerk der Firma VFI

ge zur Verarbeitung von regionalen 
Ölsaaten und zur Produktion von 
hochwertigen Bio Ölen und Futter-
mitteln errichtet und mit Jänner 
2017 in Betrieb genommen. 
Nach der Schilderung über den 
Werdegang der Inhaberfamilie 
Rauch und der Vorstellung der Ent-
stehung des neuen Werks durch 
Prokurist DI Johann Doppelbau-
er gratulierten hochrangige Ver-
treter aus Wirtschaft und Politik, 

darunter der OÖ Agrarlandesrat 
Max Hiegelsberger, ecoplus-Auf-
sichtsratsvorsitzende LAbg. Bgm. 
Michaela Hinterholzer, Bundes-
rat Ing. Andreas Pum und ecoplus-
Hauptgeschäftsführer Mag. Hel-
mut Miernicki, zu diesem Leitbe-
trieb der österreichischen Lebens-
mittelindustrie. Bürgermeister Al-
fred Buchberger betonte in seinen 
Grußworten vor allem die profes-
sionelle und bürgernahe Aufberei-
tung durch die Betriebsinhaber und 
die hervorragende Zusammenar-
beit mit den zuständigen Behörden.

Musikalisch umrahmt wurde der 
Festakt von der Stadtmusikkapel-
le Enns/Ennsdorf und den kirch-
lichen Segen erbat ein Familien-
mitglied, Pater Martin Rauch.
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Taxi Matzenberger
Ennsdorfer gründet Taxiunternehmen

Seit 2006 wohnt Hubert Matzen-
berger mit seiner Familie in En-
nsdorf und mischt seit Mai die-
sen Jahres auch in der Ennsdor-
fer Wirtschaft mit.

Der zweifache Familienvater wagt 
nach 6 Jahren Taxi-Erfahrung 
den Schritt in die Selbstständig-
keit und gründet sein eigenes Ta-
xiunternehmen. Seit 2. Mai 2017 
können Sie die Taxidienste des 
44-jährigen in Ennsdorf, St. Va-
lentin und Mauthausen nutzen.

Sicher und pünktlich ans Ziel

Ob Flughafentransfer oder Perso-
nentransport, Taxi Matzenberger 
steht u. a. mit einem Business-
Van der Marke BMW 218d Grand 
Tourer, welcher bis zu 6 Fahrgä-
ste bequem und sicher ans Ziel 
bringt, zur Verfügung.
Bankomat- sowie Kreditkarten-
zahlung sind in jedem Fahrzeug 
möglich und auch Ennsdorfer Ta-
xigutscheine werden angenom-
men. 

Das neue Taxi Matzenberger ist 
Sonntag bis Donnerstag von 06:00 
bis 22:00 sowie, Freitag, Sams-
tag und vor Feiertagen von 0:00 
bis 24:00 im Einsatz und unter  
0660/717 77 45  erreichbar. 

Die Gemeinde Ennsdorf wünscht 
allzeit gute Fahrt!

      Taxi Matzenberger online
Weitere Informationen finden Sie 
online auf www.taximatzenberger.at 

Bild v.l.n.r.: GR KR Raimund Widhalm, Hubert Matzenberger und Bürgermeister Al-
fred Buchberger.
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55 Jahre Reifen Hörschläger 
Am 7. und 8. April 2017 fand ein großes Jubiläumsfest statt

Die Unternehmerfamilie Hör-
schläger sorgt in der zweiten Ge-
nerationen dafür, dass die Verbin-
dung zwischen Auto und Straße 
professionell wird.

Seit 55 Jahren ist die I.C.H. Hör-
schläger GmbH mit Sitz in Enns-
dorf im Reifenhandel tätig und 
gehört zu den wenigen Vulkanisa-
teuren in der Branche. Aus Anlass 
des Firmenjubiläums gratulierte 
die WK Amstetten gemeinsam mit 
den Vertretern des Wirtschafts-
vereines „Ennsdorf lebt“. 

Christian Hörschläger ist mit der 
Firmengeschichte zufrieden: „Die 
Branche erlebt zur Zeit einen 

Bild: Thomas Wahl (Obmann Stv. von  „Ennsdorf lebt“), WK Leiter Mag. Andreas Geier-
lehner LL.M., Sabrina Hörschläger, Christian Hörschläger, Isabella Hörschläger, WK 
Obmann Reinhard Mösl, Herbert Jobst (Obmann von „Ennsdorf lebt“) © Hörschläger

Wandel, aber mich freut es wirk-
lich, dass unser Betrieb mit mei-

ner Tochter Sabrina in der dritten 
Generation weitergeführt wird!“
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Make Up Artist und Lash Stylistin in Ennsdorf
Nicole Leonhardsberger verschönert seit Mai 2017 ihre Kunden

Nicole Leonhardsberger hat nach 
jahrelanger Berufserfahrung in 
der Wirtschaft ihr Hobby zum Be-
ruf gemacht. Ihre Leidenschaft 
zur Kreativität bringt sie mit an-
spruchsvollen Make Ups und auf 
jeden Kunden individuell ange-
passte Wimpernverlängerungen 
zum Ausdruck. 

      Informationen & Terminvereinbarung
Mehr Infos findet man unter www.
coline.at oder www.kosmetik-frisur.at 
Termine nach Terminvereinba-
rung unter 0699 / 17002280

Im Beautysalon Hedy Kosmetik & 
Frisur in der Taubengasse 11 run-
det sie Hedy Priesch ś Angebote 
seit Mai 2017 mit ihren Dienstlei-
stungen ab.

Qualität, Verlässlichkeit und po-
sitive Energie stehen bei ihr an 
oberster Stelle.

Nutzen Sie 
die Chan-
ce und 
lassen Sie 
sich das 

Bild: Nicole Leonhardsberger.

Kennenlernangebot (bis Juni 2017) 
nicht entgehen. Frau Leonhards-
berger steht Ihnen gerne für Ver-
schönerungen zur Verfügung.

Bild: Logo
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Neuer Eierautomat
In Windpassing wurde ein Eierautomat beim Reifencenter Eco-Syn GmbH aufgestellt

Seit März gibt es in Windpassing 
beim Reifencenter Eco-Syn GmbH 
(ehemals Reifen Wanggo bzw. El-
di) einen Eierautomat der Fami-
lie Schedlberger, aus dem Sie 24 
Stunden/7 Tage die Woche frische 
Eier aus Freilandhaltung bezie-
hen können.

Frische Eier von glücklichen 
Hühnern

Es ist mittlerweile der 25. Auto-
mat, welcher von Familie Sched-
lberger mit frischen Eiern mehr-
mals wöchentlich befüllt wird. Die 
bisherigen Eierautomaten wer-
den von der Bevölkerung hervor-
ragend angenommen.

Die Familie Schedlberger 
sorgt in ihrem Familien-
betrieb für ihre Hennen, 
damit Sie Eier von glück-
lichen Hühnern kaufen 
können. Die Eier spre-
chen für ein hohes Maß 
an Frische und Qualität. 

Zudem können Sie in die-
sen Automaten auch Nu-
deln aus Eigenproduktion 
sowie Speck und Gram-
melschmalz erstehen.

Bild (rechts) v.l.n.r.: Gertraud 
und Gerhard Schedlberger 
vor dem neuen Eierautomat in 
Windpassing.

Gold für Kürbiskernöl aus Ennsdorf
Familie Derntl erzeugt seit 2015 Kürbiskernöl und seit bald 30 Jahren kalt gepresstes Rapsöl

Hermann und Ing. Maria Derntl 
vom Ennsweg 50 erzeugen seit 
2015 Kürbiskerne und lassen die-
se zu Kernöl verarbeiten. 

Ölkaiser kommt aus Ennsdorf

Diesen Winter wurde eine Pro-
be des Kernöles bei der „Ab Hof“ 
Messe, der Spezialmesse für bäu-
erliche Direktvermarkter in Wie-
selburg, eingereicht und mit einer 
Goldmedaille ausgezeichnet.

Wenn die Ölkürbisse reif sind, 
werden die Kerne geerntet, gewa-
schen, getrocknet und gereinigt.
 
In regelmäßigen Abständen übers

Jahr fährt Familie Dernt damit in 
die Steiermark zu der Ölmühle, in 
der in einem schonenden Press-
vorgang 100%ig reines, einzigartig 
nussiges Kürbiskernöl gepresst 
wird, das sie noch am selben Tag 
wieder mit nach Hause nehmen 
können.

Nach dem Absetzen wird es in Fla-
schen abgefüllt.

Beinahe 30 Jahre kaltgepress-
tes Rapsöl

Weiters erzeugen Hermann und 
Ing. Maria Derntl auf ihrem Hof 
seit bald 30 Jahren kaltgepresstes 
Rapsöl.

Ab Hof Verkauf

Das gold prä-
mierte Kernöl und 
das kaltgepresste 
Rapsöl werden in 
1l, 0.5l, 0.25l und 
100ml Flaschen ab 
Hof verkauft. Wei-
ters gibt es na-
türlich auch die 
Kürbiskerne zum 
Knabbern, fürs 
Brot oder Müsli na-
tur und ungesalzen.

Bild: Das Kür-
biskernöl.

      Ab Hof Verkauf
Montag - Samstag 8.00-18.00 Uhr;
beim Haus läuten (Ennsweg 50)
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     Manhattan Smoker Grill
Eichenweg 1, 4482 Ennsdorf
Tel: 07223/80511
Öffnungszeiten:
MI u. DO
FR u. SA
SO 

„Manhattan Smoker Grill“ neu in Ennsdorf

17:00 - 24:00 Uhr
11:00 - 24:00 Uhr
11:00 - 20:00 Uhr

Seit Mai 2016 erstrahlt die ehe-
malige sogenannte „Haifischbar“ 
im Ortsteil Windpassing in neu-
em Glanz: Andrea und Christian 
Brenna eröffneten ein neues Lo-
kal namens „Manhattan Smoker 
Grill“. Sämtliche Räumlichkeiten 
wurden komplett saniert – das 
Meiste in Eigenregie.

Essen und feiern! 
Gäste können sich auf leckeres 
amerikanisches Barbecue vom 
Smoker Grill freuen. Burger mit 
Pommes und anderen frischen 
Zutaten oder auch Chicken Wings 

werden serviert. Außerdem gibt 
es an Donnerstagen Ripperl, an 
Freitagen „Pulled Pork“ und nun 
über den Sommer am Wochen-
ende Steckerlfische – und das bei 
jedem Wetter! Für durstige Gä-
ste gibt es alles was das Herz be-
gehrt, sogar frisch gemixte Cock-
tails oder auch „Andis hausge-
machter 4Kanter“. 
Als wäre das nicht schon genug, 
wollen die Brenna‘s, die seit heu-
er auch ihren Wohnsitz in Enns-
dorf haben, demnächst erweitern: 
Geplant ist eine Vergrößerung des 
Gastgartens. 

Bild: Inhaber Christian und Andrea 
Brenna

Bild: Die Gaststube.
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Für ein sauberes Ennsdorf
Vereine und BürgerInnen folgten dem Aufruf zur Flurreinigungsaktion 2017

Die Gemeinde Ennsdorf und die 
Volksschule Ennsdorf beteiligten 
sich auch heuer wieder beim nie-
derösterreichweiten Frühjahrs-
putz unter dem Titel „Wir halten 
Niederösterreich sauber!“. 

Zahlreiche fleißige Hände

Viele GemeindebürgerInnen und 
Vereine folgten dem Aufruf von 
Umweltausschussobfrau Gf. GR 
Sieglinde Buchberger und Um-
weltgemeinderat Reinhold Auer 
und beteiligten sich an der Säube-
rungsaktion am 8. April 2017.

9 m³ Müll gefunden

Es wurden insgesamt 39 große 
Säcke, 2 Autoreifen, 1 Ölfilter, 1 
Koffer und 1 Waschbecken ge-
sammelt. Bürgermeister Alfred 
Buchberger, Umweltausschuss-
obfrau Gf. GR Sieglinde Buch-
berger und Umweltgemeinderat 

Reinhold Auer bedankten sich bei 
allen Sammlern für ihren Beitrag 
zu einer sauberen Umwelt.

Zur Stärkung und als Dankeschön 
gab es im Anschluss für die flei-
ßigen Helfer und Helferinnen 
noch einen Imbiss im Gasthof 
Stöckler/Spitzer.

Bild: Die fleißigen Helfer (Vereine, Gemeinderäte, Parteien, Privatpersonen) bei ih-
rem Einsatz für ein sauberes Ennsdorf.

Bild v.l.n.r.: Jasmin Ginner, GR Andreas 
Ginner, Vizebürgermeister Walter For-
stenlechner und Sarah Ginner.
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  Trinkwasserprüfung
Die Probeentnahme vom 22. 
März 2017 ergab einen Nitratge-
halt von 23,6 mg/l und eine Ge-
samthärte von 18,7 °dH.

Rücksicht auf die Nachbarn
Lärmbelästigung durch geräuschvolle Tätigkeiten

Nachdem es in letzter Zeit im-
mer häufiger zu Beschwerden 
hinsichtlich Lärmbelästigung am 
Wochenende oder an Feiertagen 
durch Rasenmähen, Baumaschi-
nen, Kreissägen etc. gekommen 
ist, möchten wir an alle Gemein-
debürgerInnen appellieren, Rück-
sicht gegenüber der Nachbar-
schaft zu nehmen.

Jedem Gartenbesitzer ist es ein 
besonderes Anliegen, seine Grün-
fläche sauber und gepflegt zu 
halten, jedoch ersuchen wir Sie, 
geräuschvolle Arbeiten zu fol-
genden Zeiten zu unterlassen:
• Montag-Freitag: 20:00 - 07:00 Uhr
• Samstag: ab 15:00 Uhr
• Sonn- und Feiertage: ganztägig

Sollte sich die Situation nicht 
nachhaltig verbessern, müsste 
vom Gemeinderat eine entspre-
chende Lärmschutzverordnung 
beschlossen werden, in der die 
Zeiten für diese Tätigkeiten dann 
genau geregelt werden, wie dies 
in diversen Nachbargemeinden 
bereits der Fall ist.

Öffnungszeiten Müllsammel-
stellen

Es wird weiters ersucht, die Ent-
sorgungszeiten bei den Müllsam-
melstellen einzuhalten und nicht 
während der Nacht oder an Sonn-
tagen Glas, Metall- oder Plastik-
verpackungen in die Container 
einzuwerfen.

Bürgermeister Alfred Buch-
berger, die Gemeinderäte und 

die Gemeindebediensteten 
wünschen Ihnen und Ihrer Fa-
milie einen schönen Sommer 

und einen erholsamen Urlaub!

Schönen Sommer!

Der späte  
Samstag-
nachmit-
tag sowie 
die Sonn- 
und Feier-
tage soll-
ten für 
andere
Freizeitaktivitäten genutzt werden. 

Bisher haben wir in Ennsdorf im-
mer noch an die Vernunft und Ein-
sicht unserer Bürger und Bürge-
rinnen geglaubt.
Bestärken Sie uns in diesem 
Glauben und darin, dass bei uns 
nicht alles durch Verordnungen 
geregelt werden muss.

Bild: Schild Lärm ver-
boten.
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Die Einrichtung der Mutterbera-
tung bietet allen Eltern Hilfe bei 
der Betreuung ihrer Neugebore-
nen, Kleinkinder und Kinder bis 
zum sechsten Lebensjahr. 

Grundsätzlich findet die Mutter-
beratung jeden 1. Montag im Mo-
nat von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im 
Amtsnebengebäude der Gemein-
de Ennsdorf statt.

Aufgrund der festgesetzen Ur-
laubssperre entfällt die Mutter-
beratung im Monat August.

Die letzte Mutterberatung vor der 
Urlaubssperre findet am 3. Ju-
li 2017 statt. Die erste Mutterbe-
ratung nach der Urlaubsperre ist 
am 4. September 2017.

Im August keine Mut-
terberatung

Die Gemeinde lädt  2017 wieder 
alle Ennsdorferinnen und Enns-
dorfer zur Teilnahme an der Blu-
menschmuckaktion ein.

Im Juli und August werden Fotos 
von den blumengeschmückten 
Häusern gemacht. Eine Jury wird 
die Bilder beurteilen. 

Auf die Preisträger warten West-
winkel-Gutscheine!

Schmücken Sie Ihr Haus mit Blumen!
Blumenschmuckaktion im Gemeindegebiet

Bild: Der Gewinn. Bilder oben: Blumenschmuck vom Vorjahr.
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Sommer, Sonne, Biotonne 
Nützliche Tipps zur Biotonne

Sommerliche Temperaturen er-
fordern einen besonders sorgfäl-
tigen Umgang vor allem mit der 
Biotonne.

Wenn die Tonne der prallen Sonne 
schutzlos ausgeliefert ist und mit 
zu feuchten Abfällen gefüllt wird, 
fängt sie an zu „schwitzen“. Ge-
rüche und Ungeziefer können die 
Folge sein.

Hier ein paar Tipps, damit es 
nicht zu negativen Erscheinungen 
kommt:
• Halten Sie den Deckel immer ei-
nen kleinen Spalt offen.
• Packen Sie die feuchten Kü-
chenabfälle/Essensreste in Zei-
tungspapier.
• Stellen Sie die Bio-Tonne an ei-
nen schattigen Platz und nicht in 
die pralle Sonne.

• Füllen Sie keine Flüssigkeiten in 
die Tonne.
• Bei akutem Madenbefall sollte 
die oberste Schicht der Bio-Tonne 
mit Gartenkalk abgestreut wer-
den.
• Haben sich doch Gerüche oder 
Ungeziefer in der Bio-Tonne ver-
breitet, so sollte die Tonne nach 
der Leerung ausgespült und ge-
trocknet werden.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Herr Johann 
Wenigwieser, 
S tr auchgas-
se 1/1, feierte 
am 29.03.2017 
seinen 80. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeinde herzlich zum Geburtstag.

Frau Angela 
Horner, Stein-
gasse 14/1, 
feierte am 
02.04.2017 ih-
ren 85. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung.

Herr Josef Pi-
chler, Maut-
hausner Stra-
ße 46, feierte 
am 26.02.2017 
seinen 80. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung.

Frau Jose-
fa Kraft, Wei-
denweg 1a/1, 
feierte am 
17.03.2017 ih-
ren 85. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Frau Maria 
Heller, Rast-
h a u s s t r a ß e 
3/2, feierte am 
10.04.2017 ih-
ren 85. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Frau Maria 
Haider, Stein-
gasse 10/1, 
feierte am 
16.04.2017 ih-
ren 80. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger und Gf. GR Sieg-
linde Buchberger gratulierten im Namen der Ge-
meinde. Karoline Baumgartner und Gerhard Moser 
überbrachten die Glückwünsche des Pensionisten-
verbandes.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Frau Ma-
ria Rippatha, 
Brunnenstra-
ße 14, feierte 
am 04.05.2017 
ihren 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Herr Ru-
dolf Großau-
er, Weidenweg 
3/1, feierte am 
18.05.2017 sei-
nen 80. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung.

Herr Gottfried 
Hauser, Maut-
hausner Stra-
ße 12/1, feierte 
am 29.04.2017 
seinen 80. Ge-
burtstag. 

Bürgermeister Alfred Buchberger und Gf. GR Da-
niel Lachmayr gratulierten im Namen der Gemein-
de herzlich zum Geburtstag.

Die Ehegat-
ten Florian 
und Theresia 
S t o c k r e i t e r, 
Sperl inggas-
se 1/1, feierten 
am 30.04.2017 
das Fest der 
Diamantenen 
Hochzeit. 

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte herz-
lich zum besonderen Jubiläum.
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Wimmer Helene, Kieferweg 9/1, 
am 10.04.2017 verstorben.
Holzmann Karoline, Ennsweg 14, 
am 5.5.2017 verstorben.
Huber Karin, Kiesgasse 23/1, am 
10.05.2017 verstorben.

Die Jüngsten
Herzlichen Glückwunsch!

Sterbefälle
Wir trauern um unsere Gemein-
debürger!

Prinz Marie
Sperlinggasse 17/2, am 17.03.2017
Softic Ema
Sportplatzstraße 4/2, am 
20.03.2017
Lang Lena
Hopfenstraße 1/1, am 24.03.2017
Großsteiner Fabio
Weizenstraße 18, am 29.03.2017
Ruckensteiner Finn
Wiener Straße 38a / Stg. 4 / 3, 
am 22.04.2017
Völk Emil
Raaderstraße 5/2, am 23.04.2017 
Kaan Malik
Schulstraße 8 / 8, am 04.05.2017

Hinweis: Die Geburtstagsjubiläen werden 
mit Hilfe eines Datenverarbeitungssystems 
ermittelt. Sollte Ihr Geburtstag nicht in der 
oben angeführten Liste aufscheinen, ist dies 
auf technische Ursachen zurückzuführen. 
Bitte informieren Sie uns umgehend, falls 
Ihr Geburtstag auf dieser Liste fehlen sollte.

Wir gratulieren!
Alles Gute zum Geburtstag!

70. Geburtstag
FRIEDRICH Walter, Lagerhausstra-
ße 4/2, 03.07.
Forthofer Christine, Kiesgasse 14, 
17.07.
Strohmaier Rosa Maria, Nelken-
gasse 2/2, 21.07.
Steininger Ferdinand, Rasthaus-
straße 8, 06.08.
Puchner Robert, Weidenweg 2, 
14.08.
Lehner Gertrude, Föhrenweg 28, 
06.09.

75. Geburtstag
Auer Edith Elisabeth, Amtshaus-
straße 6/Top 16, 18.07.
Schernthaner Maria, Eichenweg 
15/1, 24.07.
Gruber Erna, Amselgasse 1, 04.08.
Guselbauer Johann, Sandgasse 4, 
20.09.

80. Geburtstag
Hahn Karl, Amselgasse 7/1, 02.07.
Hager Leopold, Steingasse 11, 
22.07.
Brunner Karl, Eschenweg 1, 21.08.
Brunner Franz, Rasthausstraße 
12/1, 11.09.
Wirth Franz, Wiener Straße 26/1, 
22.09.

Karner Friedrich, Buchenweg 1, 
24.09.

85. Geburtstag
Greisinger Franz, Gartenstraße 3, 
02.09.

86. Geburtstag
Glassner Rosa, Wiener Straße 1, 
26.07.

87. Geburtstag
Palmetshofer Josef, Wiener Straße 
45/1, 14.08.
Hintersteiner Anna, Am Damm 7/1, 
29.08.

88. Geburtstag
Schöller Gertrud, Lindenweg 9, 29.07.

90. Geburtstag
Feiglstorfer Maria, Westbahnstraße 
6, 28.07.
Riener Erna, Rosengasse 7, 30.08.
Plank Helene, Drosselgasse 4, 
16.09.

91. Geburtstag
Mitteregger Hilde, Eichenweg 3, 
23.07.
Mirk Hedwig, Rasthausstraße 19/2, 
23.09.

95. Geburtstag
Haiden Theresia, Wiener Straße 
44/1, 20.07.
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Volksschüler zu Besuch bei Bürgermeister Buchberger
Klasse 3a und Klasse 3b informierten sich vor Ort über das Gemeindegeschehen

Am 13.03.2017 besuchten die Kin-
der der 3. Klassen der Volksschule 
Bürgermeister Alfred Buchberger.

Nach einer kurzen Führung durch 
die Räumlichkeiten des Gemein-
deamts und der Vorstellung der 
MitarbeiterInnen durften die Kin-
der im großen Sitzungssaal Platz 
nehmen.

Interessantes über die Gemeinde

Der Bürgermeister informierte die 
Kinder über die wichtigsten Eck-
daten der Gemeinde und erzählte, 
wofür ein Bürgermeister und eine 
Gemeinde zuständig sind.

Die jungen Gäste lauschten ge-
spannt den Erzählungen und durf-
ten auch selbst Fragen stellen.

Geschenk des Bürgermeisters
Als Geschenk wurde vom Bürger-
meister als Ergänzung zum Lern-
stoff das Kinderbuch „Gemeinde-
politik“ überreicht.

Im Buch „Meine Gemeinde, mein 
Zuhause“ werden anhand diverser 
Beispiele die verschiedenen Auf-
gaben der Gemeinde näherge-
bracht. Zum leichteren Verständ-
nis wurden die Texte durch Bilder 
unterstützt.

Bilder oben: Den SchülerInnen hat die Führung durch das Gemeindeamt sehr gefallen.

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger erläuterte allen SchülerInnen der 3. Klassen im 
Sitzungssaal die Aufgaben der Gemeinde.

Bild: Das Kinderbuch
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Alle SchülerInnen der Volksschu-
le legten die Prüfungsstrecke der 
Radfahrprüfung fehlerfrei und si-
cher zurück. Bürgermeister Al-
fred Buchberger überreichte 
den stolzen Führerscheinneulin-
gen ihren langersehnten Führer-
schein und wünschte allen Kin-
dern eine gute Fahrt.

Weiters wies Bürgermeister Al-
fred Buchberger darauf hin, dass 
große Vorsicht im Straßenverkehr 
sehr wichtig ist. Im Anschluss an 
die Überreichung gab es Würstel 
und kühle Getränke. Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger, Direktorin Manuela Trappmair und die stol-

zen Führerscheinbesitzer.

Übergabe der Fahrradausweise
Bürgermeister Alfred Buchberger überreichte die langersehnten Ausweise

Neue Spielgeräte für die Volksschule
Der Elternverein der Volksschu-
le freute sich, den Kindern zwei 
Bewegungsgeräte und einen Pro-
fi Basketballkorb  für die Schul-
pause und den Sportunterricht  
schenken zu dürfen. Neu im 
Schulgarten befinden sich nun ein 
Wackelweg, ein Seiltanzbalanci-
ergerät und ein Basketballkorb 
für die Schüler.

Das Projekt zum weiteren Bewe-
gungsangebot in der Pause, wur-
de über das Jahr vom Elternver-
ein, dem Bürgermeister Alfred 

Buchberger, der Direktion und 
den Lehrern gemeinsam ange-
stoßen und betrieben.

Die Schüler der 2. Klassen durf-
ten als Belohnung für die Pflege 
der Hochbeete im Schulgarten die 
Geräte erstmalig ausprobieren.
Zur Eröffnung und als Danke-
schön  haben die Kinder ein Be-
wegungslied einstudiert und mit 
viel Elan perfekt aufgeführt. So-
mit wurden die Geräte den Kin-
dern  offiziell zum Bewegen und 
Spielen übergeben.

Der Elternverein freut sich über 
die tolle Zusammenarbeit mit 
Schule und Gemeinde, durch die 
dieses Angebot für die Kinder er-
möglicht wurde.

Bild: Das neue Seiltanzbalanciergerät.Bild: Der neue Wackelweg.

Bild: Erste Versuche auf dem Wackelweg.
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Flurreinigung der Volksschule
Die Volksschule beteiligte sich bei der Müllsammelaktion der Gemeinde

Auch heuer beteiligten sich wie-
der alle Klassen unserer UM-
WELT WISSEN Schule an der 
Müllsammelaktion der Gemeinde.

Eifrig wurden Flaschen, Verpa-
ckungsmaterial, Überreste vom 
Silvesterfeuerwerk und auch der 
kleinste Zigarettenstummel ein-
gesammelt.

Die Kinder reagierten großteils 
mit Unverständnis auf den sorg-
losen Umgang mancher Men-

Bild: AUVA-Sicherheitskurs an der Bushaltestelle.

Busschule - Projekt der AUVA
Die Sicherheit der Schulkinder an der Bushaltestelle 
und im Bus ist der Volksschule ein großes Anliegen.
Mitarbeiter der AUVA übten mit den Kindern der 1. 
und 2. Klassen in Theorie und Praxis das richtige 
Verhalten an der Bushaltestelle, beim Einsteigen in 
den Bus und beim Bremsen des Busses.
Dadurch sollten Unfälle an der Bushaltestelle und 
im Bus verhindert werden.

schen mit 
unserer Um-
welt. 

Daher die 
Bitte der Kin-
der an die ge-
samte Bevöl-
kerung: „Hal-
ten Sie un-
sere Umwelt 
sauber, denn 
wir haben 
nur eine!“

Bilder oben: Die Volksschüler beim Müllsammeln.
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Hochbegabtenförderung
NMS/SMS St. Valentin informiert

Auch heuer gab es für hochbe-
gabte Kinder der 6. Schulstufe 
wieder die Möglichkeit einer spe-
ziellen Förderung in Englisch. 
Theresa Marksteiner und Lara 
Legat aus der 2c verbrachten fünf 
intensive Sprachtage auf Schloss 
Drosendorf. 

Neben sechs Unterrichtsein-
heiten mit Native Speakern täg-
lich, wurde auch ein buntes Un-
terhaltungsprogramm mit sport-
lichen Aktivitäten geboten. Am 
Abschlussabend führten die Kin-
der den Eltern ein Theaterstück, 
eine Buchpräsentation und eine 
Schatzsuche vor.

„Das Hochbegabtenseminar 
war wirklich eine tolle und coo-
le Erfahrung. Wir konnten neue 
Freundschaften schließen und 
unser Englisch sehr spielerisch 
verbessern. Schade, dass es 
schon vorbei ist!“ erzählten The-
resa und Lara begeistert.

Welcome to Australia
Unter fachkundiger Anweisung 
der Projektleiterin Elisabeth Has-
ler sowie der künstlerischen Un-
terstützung von Martina Bauer 
begaben sich die Nachwuchsta-
lente des Wahlpflichtfaches Art & 
Design, 4. Klasse der NMS St. Va-
lentin, auf eine kulturelle Traum-
reise nach Australien.

Nach ausgiebigen Recherchen 
wurden nicht nur Bildmotive und 
Techniken der Aborigines nach-

Bild: Englischlehrerin Erna Hattmanns-
dorfer mit ihren beiden Schülerinnen 
Lara Legat und Theresa Marksteiner.

empfunden, sondern auch viel-
fältigste Beispiele im Malstil des 
Dotpaintings auf Leinwand kreiert 
bzw. auch Bumerangs hergestellt.

Nicht nur selbst gestaltete Port-
folios und Plakate informierten 
die Mitschülerinnen und Mitschü-
ler über die Faszination dieses in-
teressanten Kontinents sondern 
auch eine Fotogalerie mit den 
schönsten landschaftlichen Ein-
drücken.

Bild: Die SchülerInnen präsentierten stolz ihre Bilder.

Die Siegerehrung 
der Sportbe-
werbe der Volks-
schülerInnen und 
das begleitende 
Schulabschluss-
fest finden am 
28. Juni 2017 um 
18.00 Uhr im Ge-
wäxhaus Enns-
dorf statt.

Der Elternverein 
und die Schullei-
tung freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Schulsportfest & Schulabschlussfest
Die Volksschule und der Elternverein freuen sich auf Ihren Besuch

Bild: Schulsportfest 2016.
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Römerrevue 
10. Juni 2017 um 19.30 Uhr in der Stadthalle Enns

„Die spinnen, die Ennser!“
…könnte man meinen. Jedes zwei-
te Jahr veranstaltet der Singver-
ein Enns eine Revue in der Stadt-
halle. Im Vorfeld der Landesaus-
stellung haben wir uns heuer mit 
den Römern beschäftigt.

Wir schreiben das Jahr 212 n.Chr. 
Ganz Enns ist von den Römern be-
setzt… Ganz Enns? Nein! Ein klei-

      Eintrittskarten und Informationen
• Kartenbestellungen unter der 
Telefonnr.  0660/3805265  oder 
per E-Mail: anna.salomon@liwest.at 
rosmarie.aichbauer@liwest.at
• Nähere Informationen finden 
Sie auf der Homepage
www.singverein-enns-1919.at 

ner, unbeugsamer Chor 
hört nicht auf, dem Ein-
dringling Widerstand zu 
leisten! 

Das Legionslager Lau-
riacum entsteht - Kel-
ten und Römer treffen 
aufeinander. Die Frauen 
sind hin und weg von den 
schönen Römern und 
den prachtvollen Gewän-
dern. Darüber sind aber 
ihre Männer wutent-
brannt und proben den Aufstand. 
Dann wird auch noch die Dorf-
schönste entführt. Natürlich las-
sen sich das die tapferen Ennser 
nicht gefallen und ziehen nach 

Rom, um dort für Wirbel zu sor-
gen. Ob Cäsar sich von Kleopatra 
überreden lässt, den Ennsern ei-
ne Stadtrechtsurkunde zu schen-
ken?                    - acta est fabula - 

Bild: Die RömerInnen des Singvereins.
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Gasthof Stöckler/Familie Spitzer - 4482 Ennsdorf - Wiener Str. 5 - Tel.: 07223/82600 - office@gasthof-stoeckler.at - www.gasthof-stoeckler.at

Familie Spitzer präsentiert das Highlight 
aus der Sommerkarte :

Burger
beim Spitzer

25 Jahre Konzert am Bauernhof
1. Juli 2017 um 19:30 Uhr am Hartlauergut Ennsdorf

Unter der bewährten Leitung von 
Kapellmeister Bernhard Braun-
bock gastiert der Musikverein 
Stadtkapelle Enns/Ennsdorf am 
1. Juli 2017 wieder am Hartlau-
ergut in Ennsdorf.

Jubiläum

Bereits zum 25. Mal wird die 
Scheune der Familie Knierzin-
ger (Hartlauergut Ennsdorf) zum 
Austragungsort einer ganz be-
sonderen Veranstaltung: dem tra-
ditionellen Konzert am Bauernhof 
am 1. Juli 2017 um 19.30 Uhr. 

Bild: Die Mitglieder des Musikvereins 
Stadtkapelle Enns/Ennsdorf freuen sich 
auf Ihren Besuch.© Stadtkapelle

Bild: Konzert am Bauernhof 2016. © Ing. Ernst Samide

Wo sonst Landmaschinen parken 
und Spatzen ihre Runden drehen, 
werden die Musikerinnen und 
Musiker der Stadtkapelle neben 
klassischen Märschen und Polkas 
auch heuer moderne Klänge zum 
Besten geben und laden zum Mit-
schunkeln und Verweilen ein. Das 
Ennser Jugendorchester wird un-
ter der Leitung von Franz Kampt-

ner wieder sein Können unter Be-
weis stellen.
Für die Jubiläumsveranstaltung 
haben sich die Musikerinnen und 
Musiker unter Obmann Karl Riedl 
einige besondere Programm-
punkte überlegt. Der Musikverein 
und die Gemeinde Ennsdorf freu-
en sich auf Ihr Kommen. Der Ein-
tritt ist frei. 
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Herrliches Frühlingswanderwetter
Alpenverein berichtet über Reinsberger Grenz- und Mautwanderweg

Am 6.5.2017 stand der Reinsberger 
Grenz- und Mautwanderweg am 
Programm des Ennser Alpenver-
eins. Endlich gab es angenehmes 
Frühlings-Wanderwetter in den 
NÖ Voralpen und so starteten 21 
gutgelaunte Wanderer aus Enns 
und Umgebung bei Sonnenschein 
auf den alten Handelsweg, der 

einst von der Eisenwurzen nach 
Norden zur Donau führte.

„Zuerst ging es zur Burgruine 
Reinsberg und weiter zum Frau-
enstein, der natürlich zu einem 
Foto mit allen Frauen der Wander-
gruppe herausforderte. Als Labe-
stelle kam dann der Mostbrunnen 
am Diensbergsattel gerade recht. 
Wir genossen die Erfrischungen 
aller Art und wanderten weiter auf 
den Runzelberg. Über traumhafte 
Löwenzahnwiesen, immer den 
schneebedeckten Ötscher vor Au-
gen, erreichten wir nach 4,5 Stun-
den wieder Reinsberg, wo wir uns 
vor der Heimfahrt nochmals or-
dentlich stärkten“, berichtete die 
Tourenführerin Stephanie Stross 
vom Ennser Alpenverein.Bild: Gruppenfoto beim Frauenstein.

Seil- & Rettungstechnik
Insbesondere die Vorbereitung auf 
die Kletter- und Klettersteigsaison 
braucht intensives Training. Des-
halb fand am 2. April 2017 der zwei-
te Kursteil für Seil- und Rettungs-
technik am Berg unter der Leitung 
von Instruktor Alpinklettern David 
Morawetz statt. Unter sachkundi-
ger Anleitung konnten die erlernten 
Seil- und Rettungstechniken am 
Pfarrfelsen in Ternberg ausgeübt 
werden. Für die 6 motivierten Teil-
nehmer war es ein lehrreicher Tag 
im sonnigen Ennstal.

        Laufendes Programm (ganzjährig) 
jeden Montag, 19:00 – 20:00 Uhr 
(wenn Feiertag, dann Dienstag):
• OeAV-Geschäftsstelle Enns; Bera-
tung, Mitgliederverwaltung, Leih-
ausrüstung, Bücherei, usw.
• Schnupperklettern in der 
Bouldergrotte(ohne Anmeldung)
jeden Dienstag, 18:00 – 21:30 Uhr 
(ausgen. Feiertage/Ferien; falls Betreutes Kinder-
klettern, dann ab 19.00 Uhr):
• Kletterhalle Enns – Freier Kletter-
betrieb (ohne Anmeldung)
jeden Freitag, (ausgen. Feiertage/Ferien):
• Kletterhalle Enns  –  Freier Klet-
terbetrieb, 19:00 – 21:15 Uhr (ohne 
Anmeldung)
• Kletterhalle Enns  –  Eltern-Kind-
Klettern, 19:00 – 21:15 Uhr (ohne 
Anmeldung:
• Stammtisch im Gasthof Brunner, 
ab 17:00 Uhr
jeden Freitag und am 20.06., 19.09., 
03.10., 17.10., 31.10., 17:30 – 19:00 
Uhr (ausgen. Feiertage/Ferien):
• Kletterhalle Enns  –  Betreutes 
Kinderklettern (ohne Anmeldung)
jeden Dienstag ab 4.7. bis 5. 9., 
17.00 - 19.00 Uhr:
• Ferien Radeln 2017
        Programmvorschau 
24.06.17, 06:30 - ca. 18:00 Uhr:
Klettersteig, Hochtausing
24.06.17, ganztägig:
Familien-Wandern, 5. Linzer Quad-
radlon (Funbewerb)
29.06.17, 17:00 – ca. 21:00 Uhr:
Kletterturm, Einkaufsnacht St. 
Valentin
30.06.17, 17:30 – 21:30 Uhr:
Kletterhalle Enns, Letzter Termin 
vor Sommerpause
30.06.17-01.07.17, Abfahrt 09:00 
Uhr, Rückkehr 20:00 Uhr:
Hochtour, Zillertaler Alpen, Plaue-
ner Hütte, Anmeldeschluss: 26.06.2017, Tel. 
0650 / 226 8229
02.07.17, 08:00 – ca. 18:00 Uhr:
Familien-Wandern, Rinnerberger 
Wasserfall
02.07.17, 11:00 – 19:00 Uhr:
Alm-Musi-Roas, Gablonzer Hütte, 
Gosau, Zwieselalm
04.07.17, 17:00 – ca. 19:00 Uhr:
Saisonbeginn, Ferien Radeln 2017
07.07.17-09.07.17, Abfahrt 15:30 
Uhr, Rückkehr 18:00 Uhr:
Paddeln und Wandern, Jennersdorf, 
Raab, Anmeldeschluss: 14.06.2017, Tel. 
0650 / 884 3793 od. 0650 / 430 2421Bild: Intensives Techniktraining.

Sommerprogramm 2017
Zahlreiche Wanderungen, Berg- 
und Hochtouren, Klettersteige und 
Alpinklettern, Familien-Wandern 
und Ferienspiele sowie Radaus-
fahrten in den Sommerferien sind 
die Highlights im neuen Sommer-
programm des Ennser Alpenver-
eins. Jedoch auch Indoor gibt es 
wieder jede Menge an tollen Ange-
boten, wie zum Beispiel Schnupper-
klettern in der Ennser Kletterhalle 
oder in der Bouldergrotte.

Im rechten Kasten finden Sie die 
nächsten Termine. Das gesamte 
Sommerprogramm ist ab sofort am 
Gemeindeamt oder bei der Volks-
bank Ennsdorf erhältlich.
Weitere Details finden Sie auch auf: 
www.alpenverein.at/neugablonz-enns/index.php
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Aktiv durch Frühling und Sommer mit den Ennser Naturfreunden
Die Naturfreunde informieren über Freizeitangebote

Die Aktivitäten des aktuellen 
Sommerprogrammes sind be-
reits voll im Laufen.

Radl-, Kletter- und Wanderspaß

Fixer Bestandteil sind auch heuer 
wieder die wöchentlichen Moun-
tainbike- (Donnerstag) und Renn-
rad-Ausfahrten (Montag). Es wird 
jeweils in mehreren Leistungs-
gruppen gefahren, so dass der Ein-
stieg jederzeit möglich ist. Auch 
bei den zahlreichen Tagestouren 
sind Neulinge gerne willkommen.

Bild: Die wöchentliche Montainbikegruppe.

Bild: Klettern am Predigtstuhl.

Bild: Naturfreunde bei der Almflusswanderung.

Das Kletterreferat bietet zahlrei-
che Klettertouren und Kletter-
steigtouren für alle Schwierig-
keitsgrade an. Seit 19. Mai findet 
ein Klettersteigkurs für Einstei-
ger statt. 

Jeden dritten Mittwoch im Monat 
gibt es Wanderungen für all je-
ne, die auch unter der Woche Zeit 
haben. Zusätzlich werden viele 
schöne Tageswanderungen an 
den Wochenenden angeboten und 
erstmals stehen heuer auch Fa-
milienwanderungen auf dem Pro-
gramm.

Für Groß und Klein

Für Kinder und Jugendliche bieten 
wir heuer wieder unseren altbe-
währten MTB-Nachmittag in der 
Au an. Nicht zu vergessen unser 
alljährliches Abenteuerwochen-
ende für Kinder, das heuer von 19.–
20. August 2017 stattfindet. In al-
len Sportarten stehen auch leichte 
Touren auf dem Programm.

Jeder ist herzlich willkommen

Und wer sich gerne in der freien 
Natur mit Gleichgesinnten bewe-
gen möchte, ist bei den Natur-
freunden herzlich willkommen 
und kann sich auch gerne bei un-
seren monatlichen Treffen (jeden 
1. Freitag im Monat ab 19:30 in der 
Pfandlstubn) über die geplanten 
Aktivitäten informieren.

Bild: Naturfreunde auf der Gr. Zinne. Bild: Purtschellerweg wird gemeistert.
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Pichlingersee Regatta
Letzte Segler-Herausforderung vor Weltmeisterschaft

106 Starter aus 11 Nationen nahmen an der 22 internatio-
nalen Pichlingersee Woche von 3. bis 9. April 2017 teil. Di-
es war der letzte große aussagekräftige Test vor der Welt-
meisterschaft in Orfü in Ungarn vom 1. bis 15. Mai 2017.

Ganz große Klasse war dieses Mal Laszlo Csoka aus Un-
garn, er konnte sowohl die Tenrater Klasse als auch die 
Marbleheadklasse für sich entscheiden. Als Draufgabe 
belegte er noch Rang 2 in der Einmeterklasse und segel-
te sich so zum engsten Favoritenkreis für seine Heim WM.

Ausgezeichnete Leistungen auch für den Tschechen Pa-
vel Novotny, der die Einmeterklasse gewinnen konnte und 
in der Marblehead Zweiter wurde. Mit dem aus Russland 
kommenden Ivan Ermakov und dem Europacup Sieger 
2016 Timur Kishubaiev aus der Ukraine sowie den deut-
schen Jens Amenda und Max Lehmann platzierten sich 
weiter Topsegler ganz vorne.

Die heimischen Spitzensegler belegten gute Plätze unter 
den ersten 10. Doppelstaatsmeister wurde Gerald Ober-
reiter vom HSV L / ZV Ennsdorf. Die Ennsdorfer Segler 
belegten mit Peter Buchegger und Werner Hauer noch die 
Plätze zwei und drei.

Der noch amtierende 4-fache Weltmeister Manfred Wol-
finger konnte aus gesundheitlichen Gründen leider heu-
er noch keine einzige Regatta segeln. Womit die ganze bis 
ins Detail geplante WM-Vorbereitung ins sprichwörtliche 
Wasser fiel. Leider war nun auch die Teilnahme bei der 
Weltmeisterschaft in Ungarn nicht möglich. Als Fixstar-
ter vom HSV L/ZV Ennsdorf waren Gerald Oberreiter und 
Silvio Schedenig bei den Weltmeisterschaften am Start.

Bild v.l.n.r.: Siegerehrung Staatsmeisterschaften Einmeterklasse. 
Zweitplatzierter Eric Gielen aus Wien, Sieger Gerald Oberreiter vom 
HSV L/ZV Ennsdorf und Drittplatzierter Loren Couch vom MYC Wien.
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Am 8.4.2017 fanden die Tischten-
nis-ortsmeisterschaften in der 
Volksschule statt. Bei den span-
nenden Turnierspielen in der Hob-
by- und der Jugendklasse  wurden 
die Ortsmeister ermittelt.
Vizebürgermeister Walter Forsten-
lechner bedankte sich beim Orga-
nisationsteam mit Markus Prinz, 
Hubert Solberger und Hannes Leh-
ner an der Spitze namens der Ge-
meinde recht herzlich für  die Or-
ganisation dieser Veranstaltung.

Bild v.l.n.r: Organisator Markus Prinz, Zweiter Peter Eichinger, GR 
Paul Mühlbachler, Ortsmeister Christian Brunner, Dritter GR Ing. 
Günther Hofer und Vizebgm. Walter Forstenlechner.

Bild v.l.n.r.: GR Paul Mühlbachler, 2. Platz Jugend Samuel Ko-
watschek, Markus Prinz, Ortsmeister Jugend Florian Harreiter, 
3. Platz Jugend Marco  Härtl, Vizebgm. Walter Forstenlechner.

Bild: Thomas Wahl (2. v. li. letzte Reihe) 
mit seiner Feuerwehrjugend stellt Jahr 
für Jahr die stärkste Abordnung. Danke!

Das Tischtennisteam der ASKÖ-
Ennsdorf  konnte dieses Jahr die 
Meisterschaft erfolgreich  been-
den. Nächstes Jahr spielt unser 
Herrenteam in der Bezirksklasse. 
Für diese Aufgabe wünschen wir 
den Spielern alles Gute und viel 
Erfolg!
Bild v.l.n.r.: Das erfolgreiche Team. 
Maikl Mirtchev, Markus Prinz, Josef 
Paul, Daniel Köhler, Hubert Solberger, 
Hannes Lehner und Andreas Lang. Nicht 
am Foto: Peter Dobersberger-Krenn

Bild: Der neue Ortsmeister Christian 
Brunner in Aktion.

ASKÖ-Tischtennis
ASKÖ berichtet über die Tischtennis Ortsmeisterschaft

Aufstieg in die Be-
zirksklasse



Ennsdorf aktuell I Juni 2017

ENNSDORF   askö

38

ASKÖ-Jahreshauptversammlung
Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurde Hubert Solberger zum neuen Obmann gewählt

Am 20. April 2017 fand die ASKÖ-
Jahreshauptversammlung inkl. 
Neuwahlen beim Gasthof Stöck-
ler/Familie Spitzer statt.

Neuer Obmann

Der langjährige Obmann Anton 
Prinz legte seine Tätigkeit als Ob-
mann zurück. Als Dank für seine 
Tätigkeit wurde er zum Ehrenob-
mann und Beirat erklärt.

Als Nachfolger tritt Hubert Sol-
berger, welcher ebenfalls seit vie-
len Jahren aktiv im Verein ASKÖ 
mitwirkt, in die Fußstapfen von 
Anton Prinz.

Bild v.l.n.r.: Beirat und Ehrenobmann Anton Prinz, Beirat Bürgermeister Alfred 
Buchberger, Kassier-Stv. Rene Ströbitzer, Obmann-Stv. und Damenturnen- Sek-
tionsleiterin Maria Wenigwieser, Schriftführerin Claudia Greisinger, Obmann und 
Herrenturnen-Sektionsleiter-Stv. Hubert Solberger, Hauptkassier Kurt Greisinger 
und Obmann-Stv. Paul Mühlbachler.

Bild v.l.n.r.: Beirat und Ehrenobmann 
Anton Prinz, Bürgermeister Alfred 
Buchberger und der neue Obmann Hu-
bert Solberger.

Erläuterung der Funktionen

Vorstand:
Obmann: Hubert Solberger
Obmann-Stv.: Paul Mühlbachler
Obmann-Stv.: Maria Wenigwieser

Schriftführung: Claudia Greisinger
Schriftführung-Stv.: Daniel Lach-
mayr
Pressereferent: Walter Forsten-
lechner
Hauptkassier: Kurt Greisinger
Kassier-Stv.: Rene Ströbitzer
Kontrolle: Ing. Franz Zauner und 
Alexander Poppe

Sektionsleitung:
Damenturnen: Maria Wenigwieser
Damenturnen-Stv.: Gerlinde Netter
Herrenturnen: Kurt Leitner
Herrenturnen-Stv.: Hubert Sol-
berger
Kinderturnen: Tamara Voglsam-
Hödl
Kinderturnen: Stv.: Sonja Koch

Eltern-Kind-Turnen: Neslihan Özel
Tischtennis: Markus Prinz
Tischtennis-Stv.: Maikl Mirtchev
Hobbyfußball 1: Lukas Wenigwie-
ser
Hobbyfußball 2: Sebastian Führer

Beirat:
Beirat: Bgm. Alfred Buchberger
Beirat/Ehrenobmann: Anton Prinz 

Auf diesem Wege möchte sich 
die Gemeinde Ennsdorf bei Anton 
Prinz für seine langjährige Tätig-
keit als Obmann bedanken.

Gleichzeitig wünschen wir Hubert 
Solberger viel Freude bei der Er-
füllung der neuen Aufgaben!
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Grätzelfußballturnier
um den Wanderpokal (gespendet von K+)

Samstag, 26.08.2017
Anstoß: 10.00 Uhr bei der Volksschule

6 Feldspieler + Tormann + Ersatzspieler
Turnierleitung: Lukas Wenigwieser

Veranstalter: ASKÖ Ennsdorf
Ehrenschutz: Bgm. Alfred Buchberger
Anmeldung direkt beim Turnierleiter

Lukas Wenigwieser unter 0676/710 76 70.
Nennschluss: Mittwoch, 23.08.2017
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Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen
Der Wettkampf wird am 2. September 2017 ausgetragen

Die Gemeinde Ennsdorf lädt 
recht herzlich zur Ortsmei-
sterschaft im Asphaltstock-
schießen ein!
2. September 2017, 8.00 Uhr, 
Stocksporthalle Rems
Regeln: IER
Plattenlimit: gelbe Platte
Wettkampfleitung: Johann 
Schmidthaler

Startgeld:
€ 16,- pro Mannschaft 
Mannschaft = 4 Personen
max. 15 Mannschaften 
Anmeldung am Gemeinde-
amt. Nennschluss: Mittwoch, 
30.08.2017
Im Anschluss an das Turnier 
erfolgt die Siegerehrung 
mit zahlreichen Preisen!

Kulturvorschau
Änderungen vorbehalten

Alle Veranstaltungen finden im 
Gewäxhaus Ennsdorf statt:

Sa, 19.08.2017
Klex Familienfest
Fr, 06.10.2017
Reinhard Nowak
Fr, 20.10.2017
Familie Lässig
Do, 26.10.2017
Fit mach mit Wandertag

Fr, 03.11.2017
Kernölamazonen Kinderpro-
gramm
Fr, 03.11.2017
Kernölamazonen
Fr, 01.12.2017
Sigrid Spörk & Serge Falck
Fr, 02.03.2018
Klaus Eckel
Fr, 23.03.2018
Paul Pizzera & Otto Jaus
Fr, 20.04. 2018
Blonder Engel
Mi, 09.05. 2018
Tricky Niki
Fr, 28.09.2018
Molden, Resetarits, Soyka, Wirth
Fr, 19.10.2018
Die lange Nacht des Kabaretts
Fr, 09.11.2018
Verena Scheitz

Fr, 30.11.2018
Weinzettl & Rudle

Bild: Logo Kplus
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Terminankündigung Sommerausklang
Die Freiwillige Feuerwehr lädt zum Sommerausklang
Am 2. September 2017 findet der „Sommerausklang“ der 
Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf im Feuerwehrzeughaus 
statt. Die FF Ennsdorf freut sich auf zahlreichen Besuch!

Festmesse
Gottesdienst für Jubelpaare

Alle Jubelpaare der Pfarre Enns– 
St. Marien und  der Pfarre Enns– 
St. Laurenz mit dem Ehejubilä-
um  25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60 
und mehr sind sehr herzlich zum 
Festgottesdienst, am Sonntag,  
10. September 2017, 10.00 Uhr, 
in der Stadtpfarrkirche Enns – St. 
Marien eingeladen!

Treffpunkt: 9.30 Uhr im Kreuzgang, 
anschließend Aufstellung und ge-
meinsamer Einzug in die Kirche

Allen Jubelpaaren gratulieren wir 
recht herzlich!

Die Goldhaubenfrauen Enns
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Erfolgreiche Blutspendeaktion der FF Ennsdorf
93 Blutspender/innen folgten dem lebensrettenden Aufruf

Am 15.04.2017 veranstaltete die 
FF Ennsdorf bereits zum fünften 
Mal eine Blutspendeaktion. Diese 
wurde wie immer im Feuerwehr-
haus Ennsdorf durchgeführt. 

Blut spenden, Leben retten
93 Blutspender/innen folgten 
dem Aufruf den lebenswichtigen 
Saft zu spenden. Die Gemeinde 
bedankt sich für die Organisation!

Bild: Roland Kern, Bernhard Pfoser und Thomas Wahl von der FF Ennsdorf mit dem 
Team des Blutspendedienstes.

Tolles Ergebnis der Feuerwehrjugend Ennsdorf
Für den Bezirks-Wissenstest wurde fleißig gelernt

Am 08.04.2017 nahm die Feuer-
wehrjugend Ennsdorf beim jähr-
lichen Bezirksfeuerwehrjugend-
wissenstest im  Feuerwehrhaus 
Zeillern teil. 

Großer Erfolg trotz anstren-
gendem Tag

Bei dieser Prüfung wurden the-
oretische Kenntnisse im Feuer-
wehrwesen geprüft. Im heurigen 
Jahr erreichten alle Teilnehmer 
aus Ennsdorf die Abzeichen in den 
verschiedenen Stufen.

Die Feuerwehrjugend hatte all-
gemein einen anstrengenden Tag. 
Vor dem Wissenstest half die Feu-
erwehrjugend noch bei der jähr-
lichen Flurreinigungsaktion der 
Gemeinde Ennsdorf mit.

Unmittelbar nach dem Wis-
senstest nahmen die Mitglieder 
der Feuerwehrjugend noch an der 
Tischtennis-Ortsmeisterschaft in 
der Volksschule in Ennsdorf teil. 

Ergebnisse

Wissenstest Gold
Paul Wilken

Wissenstest Bronze
Jennifer Leeb
Ina Kastner

Wissenstestspiel Bronze
Elias Kohler

Die Gemeinde gratuliert!

Bild.v.l.n.r.:
1. Reihe: Jennifer Leeb, Elias Kohler, Bernhard Lindner, Christoph Kasberger, Ken-
an Selimspahic und Ina Kastner
2. Reihe: Jugendführer Thomas Wahl, Jan Hauseder, Alex Wolfinger, Roland Kern 
und Paul Wilken
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Sprech- und Amtstage
Änderungen vorbehalten!

Pensionsversicherungs-
anstalt
bei der NÖ Gebietskran-
kenkasse Amstetten,
MO + MI: 7.30-11.30 Uhr
und 12.30-14.00 Uhr
(bei Feiertagen kein Er-
satztermin)

Kostenlose
Rechtsberatung
jeweils am 1. MI im Monat
von 13.00-15.00 Uhr, 
Gemeinde Ennsdorf (Bü-
cherei)

Kostenlose
anwaltliche Auskunft
jeweils am 2. FR im Monat 
im Stadtamt Enns (im 1. 
Stock) von 14.00-16.00 
Uhr (bitte bis 15.00 Uhr 
anwesend sein oder bitte 
voranmelden) 

Wichtige Telefonnummern
Änderungen vorbehalten!

Gemeindeamt Ennsdorf
Gemeinde-Fax
Kindergarten I
Kindergarten II
Kinderhaus/Schülerhort
Volksschule
Verbandskläranlage
Linz AG
Notdienst
Polizei
Rotes Kreuz St. Valentin
Rotes Kreuz Enns
Dr. Wokatsch-Ratzberger
Postamt St. Valentin
FF-Kommanant Redl Alexander
BH Amstetten
Finanzamt Amstetten
EVN
Pfarre St. Marien
Pfarre St. Laurenz
Evang. Pfarramt Enns

07223/ 82012
07223/ 82012-26

07223/ 82206
07223/ 80491

0676/ 870028954
07223/ 82860
07223/ 84495

0732/ 3400
0732/ 3400-6222

059133/ 3113
07435/ 52244
07223/ 82840
07223/ 84545
07435/ 52261

0664/ 2300954
07472/ 9025
05/ 0233233

07472/ 210
07223/ 82855
07223/ 82237
07223/ 83438

NÖ GKK Amstetten
MO-DO: 7.30-14.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr

Finanzamt Amstetten
MO, DI, MI, FR: 7.30-12.00 Uhr
DO: 7.30-15.30 Uhr

BH Amstetten
am Stadtamt St. Valentin,
DO von 8.00-12.00 Uhr

Volkshilfe - Beratung für
pflegende Angehörige
3. MI im Monat
14.00-15.00 Uhr,
Gemeinde Ennsdorf (Bü-
cherei)

Kriegsopfer- & Behinder-
tenverband
Arbeiterkammer Amstet-
ten, 1. und 3. DI im
Monat von 9.00-12.00 Uhr

Sicheres Grillen schmeckt besser
Tipps der Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf

o Stellen Sie den Griller auf eine 
ebene Standfläche und niemals 
in die Nähe von  leicht brenn-
baren Materialien wie Schilfmat-
ten, Gartenmöbel mit Sitzpolster, 
Holzbauten, Holzzäunen, tro-
ckenem Laub usw.

o Verwenden Sie zum Anzün-
den der Kohle Grillanzünder aus 
festen Stoffen (Trockenspiritus, 
Grillpaste, Anzünderiegel oder 
Zündwürfel).

Brennbare Flüssigkeiten wie Spi-
ritus und Benzin sind zu gefähr-
lich und dürfen keinesfalls ver-
wendet werden!

o Halten Sie immer 
einen Kübel Was-
ser oder sonstige 
Löschmittel (Feu-
erlöscher) bereit.

o Unterbinden Sie 
Flammenbildung 
durch das vom 
Grillgut abtrop-
fende Fett und beaufsichtigen Sie 
ständig den Grillvorgang.

o Löschen Sie nach dem Grillen 
die Restglut mit Wasser.

Bei all den oben angeführten Tipps 
handelt es sich um Empfehlungen 

der Freiwilligen Feuerwehr Enns-
dorf. Wenn es jedoch zu einem Feu-
er in Ihrem Garten kommt, wählen 
Sie den Feuerwehrnotruf 122.

Die Freiwillige Feuerwehr Enns-
dorf wünscht Ihnen einen erhol-
samen und brandlosen Urlaub!
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Ärztlicher Sonn- & Feiertagsdienst
Änderungen vorbehalten!

Müllabfuhrtermine 2017
Änderungen vorbehalten!

Mekam, Bio-/Restmüll
Juni-September 2017:
Dienstag, 6. Juni
Dienstag, 20. Juni *
Dienstag, 4. Juli
Dienstag, 18. Juli *
Dienstag, 1. August 
Mittwoch, 16. August *
Dienstag, 29. August
Dienstag, 12. September *

Papier
Juni-November 2017:
Mittwoch, 7. Juni
Montag, 17. Juli
Dienstag, 1. August
Montag, 11. September
Dienstag, 26. September
Montag, 6. November
Dienstag, 21. November

Dr. Huber: 
Dr. Schnopfhagen-Matura (Gruppenpraxis): 
Dr. Engelberger (Gruppenpraxis):
Dr. Kern:
Dr. Hagenhuber:
Dr. Killinger:
Dr. Wokatsch-Ratzberger:

07435/ 52158
07435/ 52482
07435/ 52369
07435/ 53555

07435/ 7570  
07435/ 52065
07223/ 84545

II
I

II
I

II
I

II

* = Entleerung der Restmüllgefäße
I  = Teilgebiet Ennsdorf
II = Teilgebiet Windpassing/Hafen
Müllbehälter bis 6 Uhr zur Entleerung bereitstellen!

Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Ennsdorf,
Amtshausstr. 5, 4482 Ennsdorf, Redaktion: Isabell Adelsmair, 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Alfred Buchberger,
Verlagspostamt: 4300 St. Valentin
Design und Druck: www.PEHAMEDIEN.AT, 4300 St. Valentin

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 21.08.2017
Nächste Ennsdorf aktuell erscheint im September 2017

Veranstaltungen
Änderungen vorbehalten!

Zugestellt durch Post.at

Altstoffsammelzentrum
Bachstraße 111, 4300 St.Valentin

Öffnungszeiten: 
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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10. Juni 2017
ASKÖ-Ausflug nach Exlau, Abfahrt ASKÖ Container:
7.00 Uhr
25. Juni 2017
Offener Zillenbewerb beim Bootshaus; Feldmesse 7.30 
Uhr/ Start Bewerb 9.00 Uhr
28. Juni 2017
Schulsportfest der Volksschule Ennsdorf
1. Juli 2017
Konzert am Bauernhof am Hartlauergut (Bäckerstra-
ße), Beginn: 19.30 Uhr
8. Juli 2017
Sommerfest beim Bootshaus, Beginn: 18.00 Uhr
19. August 2017
Klex – das kunterbunte Familienfest im Gewäxhaus, 
Beginn: 14.00 Uhr
26. August 2017
Grätzelturnier beim Fußballplatz der Volksschule, An-
stoß: 10.00 Uhr
2. September 2017
Ortsmeisterschaft im Asphaltstockschießen in der 
Stockhalle Rems, Beginn: 8.00 Uhr
2. September 2017
Sommerausklang der Feuerwehr Ennsdorf beim Feuer-
wehrzeughaus
9. September 2017 
Kellergassenfest in der Bäckerstraße, Beginn: 15.00 Uhr
6. Oktober 2017
Reinhard Nowak im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
7. Oktober 2017
23. Sparkassen Ennsbrückenlauf, Beginn: 11.00 Uhr
14. Oktober 2017
Oktobafest im Gewäxhaus, Beginn: 14.00 Uhr
15. Oktober 2017
Nationalratswahl
20. Oktober 2017
Familie Lässig im Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
26. Oktober 2017
Fit mach mit Wandertag, Start Gewäxhaus: 9.00 Uhr

Juni 2017
10.-11. Juni 2017
Dr. Schnopfhagen-Matura
15. Juni 2017
Gruppenpraxis St. Valentin
17.-18. Juni 2017
Dr. Killinger
24.-25. Juni 2017
Dr. Hagenhuber

Juli 2017
1.-2. Juli 2017
Dr. Kern

8.-9. Juli 2017
Dr. Wokatsch-Ratzberger
15.-16. Juli 2017
Dr. Schnopfhagen-Matura
22.-23. Juli 2017
Dr. Huber
29.-30. Juli 2017
Gruppenpraxis St. Valentin

Weitere Ärztedienste waren zum Re-
daktionsschluss leider nicht bekannt 
und werden so rasch als möglich an der 
Amtstafel der Gemeinde kundgemacht.


